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Die Snooker-Bundesliga 

Er erlebte sie nicht mehr mit! Im April verstarb Werner Göritz, nicht nur Betreiber des 

Snooker’s Billard und Dartcenter, sondern Mitinitiator, Gründer und Namensgeber des 

1. SC Essen. Ohne sein Engagement und sein Entgegenkommen würde es heute den 

Verein nicht geben. Unbekannterweise möchte der Chronist an dieser Stelle nur 

sagen: DANKE WERNER 

1996 wurde die Snooker-Bundesliga gegründet und 

der 1. SC Essen war dabei. Die beteiligten Vereine 

waren der SC Bielefeld, DT Düsseldorf, SC Münster, 

B.B. Bochum, SC Dortmund, SF Recklinghausen und 

der 1. SC Essen. Die WAZ vom 8.12.1995 berichtete, 

dass die Saison nicht gut anfing. Zum Auftakt gab es 

eine 2:3 Heimschlappe gegen Münster und so forderte 

der Mannschaftsführer Henning Kelch 

(Bild) seine Mitspieler auf, einen Sieg in 

Bochum einzufahren. Damals bestand 

die Mannschaft aus den Spielern: 

Henning Kelch, Dieter Johns, Jacek 

Stacha (heute von allen Jakob 

genannt), Frank Spieker, Daniel Feit, 

Doriano del Moro, Michael Prehn, 

Frank Schiller, Klaus Stahlschmidt und 

Holger Hermann. Der 1. SC Essen 

gewann fünf Spiele und musste sieben 

Niederlagen hinnehmen. Bei einem Frameverhältnis 

von 25:35 blieb am Ende der fünfte Platz. Die als 

Favoriten gehandelten Bielefelder setzten sich klar 

durch und beendeten die Saison ohne Niederlage bei 

einem Frameverhältnis von 52:8. Die nachfolgenden 

Zeitungsartikel geben ein wenig den Saisonverlauf 

wieder. 
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    WAZ ohne Datum                WAZ vom 11.01.1996           WAZ vom 19.01.1996 
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Die Abschlusstabelle der 1. Bundesliga 1995/1996 

Platz Mannschaft G. V. Punkte Diff. Partien 

1. SC Bielefeld 12 0 24:0 +44 52:8 

2. DT Düsseldorf 9 3 18:6 +18 39:21 

3. SC Münster 6 6 12:12 +4 32:28 

4. B.B. Bochum 6 6 12:12 +4 32:28 

5. 1. SC Essen 5 7 10:14 -10 25:35 

6. SC Dortmund 4 8 8:16 -14 23:37 

7. SF Recklinghausen 0 12 0:24 -46 7:53 

 

Neben der Bundesliga war auch die vereinseigene Handicapliga von Bedeutung. In 

diesem Jahr setzte sich Miro Popovic gegen 18 andere Teilnehmer durch und belegte 

den 1. Platz. Ihm folgten Jakob Stacha und Henning Kelch auf den Plätzen zwei und 

drei. 

Eine Vereinsmeisterschaft wurde auch 

gespielt. Neuer Vereinsmeister wurde 

Frank Schiller, der am Ende die Nase 

vorn hatte. Frank spielt heute beim BC 

Oberhausen. 
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Wer Mike Henson ist, wurde bereits im Jahr 1994 erläutert. Eben jener Spieler gewann 

das 6. Essen Open. Das Turnier fand am 26. und 27. Mai statt und dabei ließ Mike 

nicht nur Gunnar Geiter, Miro Popovic und Jakob Stacha, für die alle im Achtelfinale 

Schluss war, hinter sich, sondern auch noch 90 andere Spieler. In der WAZ vom 

24.05.1996 gab es einen ersten kleinen Artikel mit dem Hinweis auf das Turnier, bevor 

fünf Tage später, am 29. Mai, dann ausführlich berichtet wurde. Diesen Artikel findet 

ihr auf der nächsten Seite. 
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Das 7. Essen Open fand am 5. und 6.10. statt.  Bei 

50 Teilnehmern war Miro Popovic als letzter Essener 

Spieler im Halbfinale ausgeschieden. Wieder 

berichtete die WAZ in einem Artikel am 1.10. vom 

bevorstehenden Ereignis. Außerdem findet sich 

Michael Prehn (kl. Bl.) in dem Bericht wieder. Er 

hatte kurz vorher in Duisburg bei einem Turnier das 

Halbfinale erreicht. Der Sieger des 7. Essen Open 

war der Berliner Mario Burot (gr. Bl.). 
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Hier noch zwei Bilder aus Hannover die bei einem Turnier in den Pausen entstanden 

sind. Skat spielen gehörte einfach dazu. Auf dem ersten Bild sind von links nach rechts: 

Henning Kelch, Frank Schiller, Marcus Multhaupt und Stefanie Hams. Das zweite Bild 

zeigt Henning Kelch, Marcus Multhaupt und Miro Popovic. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


